
Die Freiwillige
Feuerwehr Glattbach

informiert!

Über 125 Jahre
Partner in Sachen Sicherheit

JUGENDFEUERWEHR
GLATTBACH

Die Jugendfeuerwehr Glatt-
bach wurde 1962 als Jugend-
gruppe der Freiwilligen Feuer-
wehr Glattbach gegründet.
Sie wird vom Jugendfeuer-
wehrwart geleitet, der wiede-
rum vom Kommandant der
Feuerwehr Glattbach ernannt wird.
Die Jugendfeuerwehr verwaltet sich weitgehend selbst.
Hierzu wird einmal im Jahr ein Jugendsprecher, ein
stellv. Jugendsprecher und eventl. ein Schriftführer
und ein Kassenwart, gewählt.

Aufgabe der Jugendfeuerwehr ist es, die Jugendfeuer-
wehrleute (Feuerwehranwärter) auf ihren späteren
aktiven Feuerwehrdienst vorzubereiten.
Aber auch die allgemeine Jugendarbeit ist ein wichti-
ger Programmpunkt.

Inhalte der Jugendarbeit sind:
- Geräte- und Fahrzeugkunde
- Knoten und Stiche
- Feuerwehr im Brandeinsatz
- Feuerwehr im technischen Hilfeleistungseinsatz
- Retten, Selbstretten und Erste Hilfe
- Funk, Fernmeldedienst und EDV (UG-ÖEL-Ausbildung)
- Feuerwehrtechnische Grundausbildung
- Jugendflamme, Jugendleistungsspange und Wissenstest
- Jungendwettkämpfe
- 24 Stunden Übung (Alltag einer Berufsfeuerwehr)
- Zeltlager und Fahrten
- Ausflüge
- Halloween-Party
- LAN-Party
- Ferienspielaktion der Feuerwehr

Mitmachen können alle Glattbacher Mädchen und
Jungen ab 12 Jahren.

JUGENDFEUERWEHR GLATTBACH - 
SINNVOLLE FREIZEITBESCHÄFTIGUNG

Bild links: 
FwDV 4 - JUST FOR FUN

DEIN PLATZ IST NOCH FREI!

- Du suchst eine wirklich sinnvolle Freizeitbeschäftigung?
- Du bist zwischen 12 und 59 Jahren alt?
- Du willst etwas bewegen? 
- Du suchst Kameradschaft und Freunde?
- Du möchtest Deinen Mitbürgern in Notlagen helfen? 

JA?

Dann bist Du genau die/der Richtige für uns!
Werde aktives Mitglied in der Feuerwehr Glattbach! 

Wir suchen Dich als Kameradin/Kameraden!

Wir bieten:
- mehr als nur ein Hobby
- die Chance Deinen Mitmenschen helfen zu können
- Kameradschaft
- eine professionelle Ausbildung auf Orts-, Kreis-, Landes- 

und Bundesebene
- Freizeitbeschäftigung auch außerhalb der Feuerwehr 

und vieles mehr ...

Hast Du Interesse?
Dann besuche uns doch einfach, völlig unverbindlich!

Kontakt:
Feuerwehr Glattbach

Telefon: 0 60 21 / 41 10 93
E-mail: info@ff-glattbach.de

www.ff-glattbach.de

oder

Helmut Wenzel
Kommandant der Feuerwehr Glattbach

Telefon: 0 60 21 / 4 84 08
E-mail: helmut.wenzel@ff-glattbach.de



BRAND- UND
KATASTROPHENSCHUTZ
LANDKREIS
ASCHAFFENBURG
UG-ÖEL -
UNTERSTÜTZUNGSGRUPPE 
ÖRTLICHE EINSATZLEITUNG

Die Feuerwehr Glattbach stellt für den Brand- und
Katastrophenschutz des Lkrs. Aschaffenburg eine
"UG-ÖEL". Diese Einheit ist dem "Örtlichen Einsatzleiter
(ÖEL)" unterstellt und sozusagen sein "Büro". Sie wird
alarmiert bei Großschadenslagen wie Großbränden,
großen technischen Hilfeleistungen, Gefahrstoff-
unfällen und Katastrophen.

Aufgaben der UG-ÖEL sind:
- Aufbau, Betrieb und Kennzeichnung der Befehlsstelle 

"Örtliche Einsatzleitung".
- Herstellen, Aufrechterhalten und ggf. Betreiben der 

Kommunikation zur Führungsgruppe Katastrophen-
schutz im Landratsamt, zu den eingesetzten Kräften 
und zu sonstigen beteiligten Dienststellen.

- Unterstützung des ÖEL bei der Lageerkundung, bei der
Einsatzplanung und bei der Koordinierung und Über-
wachung der eingesetzten Kräfte.

- Führen der Lagekarte und des Einsatztagebuches.

Zu diesem Zweck hat der Lkrs. Aschaffenburg der
Feuerwehr Glattbach ein Einsatzleitfahrzeug (ELW 2)
zur Verfügung gestellt. Die Beladung des Fahrzeuges
besteht im wesentlichen aus einem Schnelleinsatzzelt,
einem Kommunikationskoffer mit Laptop, Telefon-
anlage, Fax, Kopierer, Drucker, einer Funkanlage im 2-
und 4-Meterbereich, einem am Fahrzeug oder abgesetzt
betriebener Antennenmast mit sechs Meter Ausladung,
Feldtelefonen, einer Videokamera zur Einsatzdoku-
mentation, einem Stromerzeuger sowie umfangreichem
Führungmaterial.

Die UG-ÖEL besteht im Einsatz aus sechs Helfern und
einem Leiter-UG-ÖEL.
Involviert sind alle Feuerwehrdienstleistenden der
Feuerwehr
Glattbach.

Bild rechts:
Einsatzleitfahrzeug 
(ELW 2) der UG-ÖEL

Die Pflichtaufgabe jeder Gemeinde ist es, Vorsorge für den
Brandschutz sowie den Technischen Hilfsdienst zu treffen.
Die Gemeinde Glattbach bedient sich hierzu der gemeind-
lichen Einrichtung "Freiwillige Feuerwehr Glattbach".

Die Aufgaben der Feuerwehr Glattbach sind vielfältig ...

Abwehrender Brandschutz ...
... bedeutet die
Beseitigung dro-
hender Brand-
und Explosions-
gefahren und
das Bekämpfen
von Bränden.

Technische Hilfe ...
... beinhaltet Hilfe-
leistung bei Ver-
kehrsunfällen, Un-
wetterschäden,
Trinkwasserver-
sorgung, Gefahr-

stoffeinsätzen, Gebäudeeinstürzen, Tierrettung aber auch
bei Ölspuren und Insekteneinsätze.

Vorbeugender Brandschutz ...
... beinhaltet z.B. das Stellen von Sicherheitswachen,
Feuerbeschau in Zusammenarbeit mit dem Bezirkskamin-
kehrermeister sowie Brandschutzerziehung an Kinder-
gärten, Schulen und im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit.

Freiwillige Tätigkeiten und Amtshilfen ...
... beinhaltet z.B. Absicherung bei Veranstaltungen,
Unterstützungen von anderen gemeindlichen Einrich-
tungen, Türen öffnen und Ausleuchten von Einsatzstellen
in Amtshilfe für die Polizei.

Katastrophenschutz ...
... bedeutet die Mithilfe bei Großschadensereignissen.
Hierzu zählen im Bereich der Gemeinde Glattbach der
Aufbau einer "Gemeindlichen Führungsstelle". Dieser
Führungsstelle gehören der Kommandant (Gemeindlicher
Einsatzleiter), der Bürgermeister, Vertreter der Gemeinde-
werke und -verwaltung sowie Fachberater an. Das Hilfs-
personal (Funker, Melder usw.) wird von der Feuerwehr
Glattbach gestellt.
Auch die Ausgabe von Medikamenten usw. bei Seuchen
und sonstigen Krisen gehört zu den Aufgaben.
Im Bereich des Lkrs. Aschaffenburg und darüber hinaus
stellt die Feuerwehr Glattbach eine "UG-ÖEL" (siehe rechts).

Bild rechts:
von links MZF, TLF 16/25
und LF 8/6

Überörtliche Hilfe
Die Feuerwehr Glattbach ist in die Alarmpläne der Nachbar-
gemeinden mit eingebunden.
Im Zugkonzept der Kreisbrandinspektion Aschaffenburg ist
sie, mit ihrer "Mobilen Sirenenanlage", im "Warnzug" integriert
und stellt mit der Feuerwehr Johannesberg den "Löschzug 11".

Um all diese Aufgaben bewältigen zu können, benötigt die
Feuerwehr Glattbach eine gut ausgebildete Mannschaft sowie
sinnvolles und modernes Gerät bzw. Fahrzeuge.

Mannschaft
Die Feuerwehr Glattbach macht keinen Unterschied zwischen
Geschlecht, Religion oder Nationalität. Bei ihr ist jeder Will-
kommen und es gibt keine Ersatzbank. Ob als Führungskraft,
Atemschutzgeräteträger, Maschinist, Funker, Fernmelder,
EDV-Fachkraft oder Sanitäter, hier findet jeder eine Aufgabe.

Das Tanklöschfahrzeug - TLF 16/25 ...
... dient der Brandbekämpfung und der Technischen Hilfe.
Der Löschwassertank fasst 2500 l Wasser, die Pumpe leistet
1600 l/min bei 8 bar. Für die Energieversorgung wird ein
Stromerzeuger mit 8 kVA mitgeführt. Die Beladung besteht
aus umfangreichem Material für die technische Hilfeleistung
und Brandbekämpfung.

Das Löschgruppenfahrzeug - LF 8/6 ...
... dient der Brandbekämpfung und der Löschwasser-
förderung. Der Löschwassertank fasst 600 l Wasser, die
Pumpe leistet 800 l/min bei 8 bar. Zusätzlich wird eine Trag-
kraftspritze TS 8/8 mitgeführt, die ebenfalls  800 l/min bei 8
bar leistet. Die Beladung besteht aus umfangreichem Material
für die Brandbekämpfung und Löschwasserförderung.

Das Mehrzweckfahrzeug - MZF ...
... dient der Einsatzleitung, dem Sanitätsdienst, der
Warnung der Bevölkerung und dem Mannschafts- und
Materialtransport. Die Beladung besteht u. a. aus Führungs-
material, einer Mobilen Sirenenanlage und einer umfangrei-
chen Erste-Hilfe-Ausrüstung.

Der Logistikanhänger ...
... dient dem Materialtransport. Die Beladung wechselt nach
Bedarf zwischen Material zur Bekämpfung von Wasser-
schäden und Ölspu-
ren, Material für
Insekteneinsätze,
Schlauchnachschub
und Material für die
UG-ÖEL. Zugfahr-
zeug ist das Mehr-
zweckfahrzeug.


